
  

 

BERGELL – ZACKIGE BERGE MIT SÜDLICHEM AMBIENTE 
Klettertouren Stufe 2  
 
Das Bergell ist bekannt für seine imposanten Bergketten und einzigartigen Felsformationen. Die wilde, unberührte 
Landschaft lädt zum Verweilen. Hier fand die berühmte Künstlerfamilie Giacometti reichlich Inspiration. Für uns lässt 
das Bergell Kletterträume wahr werden. Der raue und griffige Granit bietet den Kletterschuhen sicheren Halt und erlaubt 
es, fast überall hochzuklettern. Bei unsicherem Wetter bietet das tief gelegene Chiavenna neben echtem italienischem 
Cappuccino viele schöne Kletteralternativen. 
 
Inhalt / Ziel 
Stufe 2: gute Routenwahl, 3 x 3 Check, Gelände einschätzen sowie der Umgang mit mobilen Sicherungsgeräten  
erlauben es dir selbständig längere Plaisirrouten zu klettern. 
 
Datum / Bergführer/in 
Mo. 23. bis Fr. 27. August 2027  Marianne Ebneter 
 
Anforderung 
5c Outdoor im Vorstieg, Klettertouren 1 oder ähnliche Ausbildung. 
 
Programm 
1. Tag: Anreise mit dem Auto vom Bahnhof Ziegelbrücke zum Parkplatz Pranzaira. Von dort fahren wir mit der 
Luftseilbahn ins Albignagebiet. Der Zustieg zur Albigna SAC-Hütte dauert rund eine Stunde. Nach dem Bezug der Hütte 
verbringen wir den restlichen Tag an den nahegelegenen Kletterfelsen, wo wir uns mit seiltechnischer Ausbildung und 
Klettern auf die kommenden Touren vorbereiten. 
2. bis 4. Tag: In den folgenden Tagen verbinden wir Kletterausbildung mit alpinen Klettertouren. Die Ausbildungsinhalte 
– darunter Standplatzbau, Seil- und Sicherungstechnik, Routenfindung sowie effizientes Bewegen im alpinen Gelände – 
werden direkt auf Tour angewendet und vertieft. Je nach Wetter, Verhältnissen und Können der Gruppe stehen Ziele wie 
der Südgrat des Piz Balzetto, die Punta Albigna, der Biopfeiler oder der Piz dal Päl auf dem Programm.  
5. Tag: Den krönenden Abschluss der Woche bildet die Besteigung der spektakulären Felsnadel Fiamma. Der 
eindrückliche Tiefblick ins Tal macht diese Tour zu einem unvergesslichen Erlebnis. 
 
Leistung / Preis 
Kleingruppe 4-6 Personen 
Kosten CHF 1340.- 
Inklusiv: Organisation, 4 Hüttenübernachtungen mit Halbpension im Lager, Marschtee, Ausbildung durch dipl. Bergführer 
und YOYO-Kursunterlagen. 
 Exklusiv: Reisekosten ab Treffpunkt ca. CHF 70.- bis CHF 100.-, Getränke und Zwischenverpflegung. 
 
Unterkunft 
Albignahütte, schön gelegene SAC Hütte über dem Albignastausee 
 
Treffpunkt / Reise 
9.00 Uhr Bahnhof Ziegelbrücke. 
 
Persönliche Kletterausrüstung 
Kletterschuhe, Klettergurt, Kletterhelm, Abseil-/Sicherungsgerät (auch zum Nachsichern mit Halbseilen), 1- 2 Bandschlingen 
60cm, 2 Bandschlingen 120 cm, 5m Kevlar-oder Reepschnur 6mm, Prusik. Wenn vorhanden Klemmkeile, Friends und 
Grübler, Magnesiabeutel. Seile und Expressen werden von der Bergführerin vor dem Kurs koordiniert. 
 

 
Sonstiges 
Kletterrucksack (35l), ID oder Pass, SAC Ausweis, Stirnlampe, Seidenschlafsack, Zustiegs- oder leichte Bergschuhe, der 
Jahreszeit angepasste Bekleidung, bergtaugliche Kletterhose, Softshell- oder Faserpelzjacke, Fingerhandschuhe, Mütze, 
Sonnen- und Regenschutz. Lunch für fünf Tage, etwas Zwischenverpflegung oder Lunchpakete können in der Hütte 
zugekauft werden. 
 
Kletterführer (fakultativ); SAC Graubünden 2013 


